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Kinderfasching Wasmuthhausen

 *

Samstag, 18.02.23 ab 14 Uhr
Besuch der Kindergarde und der Blue Cordia ab 14:30 Uhr

Kaffee und Kuchen

belegte Laugenstangen

Jedes Kind bekommt eine Bockwurst 

und ein Getränk spendiert!

 Wir freuen uns auf ein paar lustige Stunden mit euch.

Obst- und Gartenbauverein und Freiwillige Feuerwehr Wasmuthhausen
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
am Freitag, 17. Februar 2023

Redaktionsschluss: Mo, 13.02.2023
Texte und Bilder können per E-Mail  

an die Gemeindeverwaltung
(E-Mail: kanzlei@maroldsweisach.de) gesendet werden.

Gemeinderat Maroldsweisach, 23.01.23
Der Name Wolfgang Meiners ist in Maroldsweisach bekannt. Seit 
über 20 Jahren ist der Forstbeamte als Mitarbeiter des Amtes für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in Schweinfurt (AfELF) für 
die Wälder der Marktgemeinde Maroldsweisach zuständig. Bei 
der Gemeinderatsitzung am Montagabend im Rathaus stellte er 
seinen letzten Forstwirtschaftsplan und den Jahresbetriebsplan 
2023 vor. Zum Ende des Monats geht er in Pension und wurde 
deshalb von Bürgermeister Wolfram Thein (SPD) verabschiedet.
Mit nach Maroldsweisach gekommen war sein Vorgesetzter, 
Forstoberrat Andreas Leyrer, der seit April 2022 zusammen 
mit Meiners u.a. für die Wälder im Bereich Maroldsweisach 
zuständig ist. Dieser sagte, dass die Lage des Waldes weiterhin 
besorgniserregend sei. Es gebe noch viele Borkenkäfer in den 
Fichtenbeständen und auch weiterer Regen sei dringend nötig, 
um den Grundwasserspeicher aufzufüllen. Den Gemeindewald 
von Maroldsweisach bezeichnete er insgesamt als zufrieden-
stellend und er hoffe, dass für Wolfgang Meiners in Kürze ein 
Nachfolger*in gefunden werde. Meiners zeigte auf, dass im 
letzten Jahr vorwiegend Käferholz aufgearbeitet werden musste. 
Er ging detailliert darauf ein, welche Einschlag- Pflanz- und 
Pflegemaßnahmen vorgenommen wurden. So seien 1624 Fest-
meter Holz geschlagen worden, 1000 Festmeter waren geplant. 
Er ging auf eine Pflanzaktion im Distrikt „Schöpfensee“ ein und 
besonders auf eine, bei der die Sparkasse Schweinfurt-Haßfurt 
10.000 Euro für junge Pflanzen gespendet hatte und die vom 
Forstunternehmen Birklein zusammen mit Schulkindern ein-
gebracht wurden. „Eine tolle Pflanzaktion“, freute sich Wolfgang 
Meiners. Die beiden Forstunternehmen, die im Wald Marolds-
weisach tätig waren, habe nach den Worten des Forstbeamten 
gute und waldschonende Arbeit abgeliefert. „Planungen sind 
in den letzten Jahren immer schwieriger, weil uns oft die Natur 
einen Strich durch die Rechnung macht“, sagte der Förster. 
Ausgebessert wurde der „Große Steinweg“, allerdings müsse 
er weiter im Auge behalten werden. Um junge Pflanzen groß 
zu bekommen, wurden Brombeersträucher herausgenommen, 
Zaunschäden repariert. Er verwies darauf, dass der Wildbe-
stand kurz gehalten werden müsse, um sich teure Einzäunungen 
sparen zu können. Ein Augenmerk habe er stets auf Fördermaß-
nahmen gelegt, um für den Wald von Maroldsweisach ein gutes 
Betriebsergebnis zu erreichen. Bei Einnahmen von 96.400 Euro 
und Ausgaben von 69.180 Euro beträgt das Betriebsergebnis für 
das Jahr 2023 die Summe von 27.220 Euro, was sich allerdings 
durch schwankende Holzpreise ändern könne. Der Gemeinderat 
stimmte dem Forstwirtschaftsplan zu.
Bürgermeister Wolfram Thein bezeichnete Wolfgang Meiners 
als einen Mann, der seit Jahrzehnten gewissenhaft und voraus-
schauend gearbeitet habe. „Am 26. November 2002 wurde im 
Gemeinderat bekannt gegeben, dass Du unser neuer Förster 
bist“, sagte Thein. Sein Steckenpferd sei die nachhaltige Wald-
bewirtschaftung und der Waldumbau infolge der Trockenheit 
gewesen. „Wir sind stolz auf unseren Förster Meiners, der sehr 
gute Arbeit ablieferte und unseren Gemeindewald zukunftsfähig 
gemacht hat“, sagte der Bürgermeister. Deutlich sehe man die 
positive Entwicklung der Wälder. „Das ist dein Verdienst und 
auch die überregionale Holzvermarktung“, so Wolfram Thein. 
Stets habe Meiners alles getan, um eine positives Betriebs-
ergebnis für die Gemeine zu erzielen. An das AfELF gerichtet 
sagte der Bürgermeister, dass auch eine künftige Beförsterung 
durch das AfELF für die Gemeinde sehr wichtig erachtet werde. 
Wolfgang Meiners zeigte sich sichtlich gerührt. Wie er sagte, 
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Terminvereinbarung Rathaus
Bitte Termine vereinbaren

Für Bürgeranliegen im Rathaus ist weiterhin 
eine Terminvereinbarung erforderlich, die 
bereits bei der Corona-Pandemie einge-
führt wurde.

Die Terminvereinbarung ermöglicht den 
Bürgerinnen und Bürgern eine Erledigung 
ihrer Anliegen ohne längere Wartezeiten. 

Auch für das Amt ist damit ein effizienteres Arbeiten möglich.
Wer spontan und ohne Termin ins Rathaus kommt, hat die 
Möglichkeit einen kurzfristigen Termin zu bekommen, dieser 
kann aber mit Wartezeiten verbunden sein und je nach 
Anliegen einen Folgetermin erfordern.
Eine vorherige Terminvereinbarung wird daher zwingend 
empfohlen. Telefonisch ist das Rathausteam für Terminverein-
barung unter 09532 9222-0 erreichbar.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Kompostanlage
Angenommen werden:
Laub, Gras-, Baum- und Strauchschnitt (kein Biomüll)
Öffnungszeiten/Anlieferung:
Werktags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Betreiber: Gerd-Peter Schmidt Tel.:09532/1440
Allertshausen, Dorfplatz 2
96126 Maroldsweisach

Die Obergrenze für die kostenlose Abgabe liegt bei einem ½ 
m³. Dies entspricht dem Volumen einer durchschnittlichen 
PKW-Anhängerladung.
Abgabemöglichkeiten für größere Mengen
Die Gebühr liegt einheitlich bei 6€ pro m³, abgerechnet wird in ¼ m³ 
- Schritten, wobei von der Anliefermenge jeweils ½ m³ kostenfrei ist.
Gewerbliche und landwirtschaftliche Anlieferungen sind 
gebührenpflichtig!
Diese Anlieferungen können nur nach telefonischer Anmeldung 
(09532/1440 Fam. Schmidt) erfolgen.

Müllabfuhrtermine
(Bio- und Restmüll) Februar 2023
Gde-teile Marbach, Todtenweisach, Gückelhirn, Geroldswind, 
Voccawind
Ditterswind, Gresselgrund, Altenstein, Dippach, Birkenfeld, 
Allertshausen
Eckartshausen, Wasmuthhausen, Dürrenried, Hafenpreppach, 
Saarhof und Pfaffendorf

2 Wochen-Turnus Abfuhrtag Rest-
müll

Abfuhrtag
Biomüll

Do. 09.02.2023 Do. 02.02.2023
Do. 16.02.2023

4-Wochen-Turnus Restmüll
Do. 23.02.2023
2-Wochen-Turnus 
Maroldsweisach

Restmüll Biomüll

Fr. 10.02.2023 Fr. 03.02.2023
Fr. 17.02.2023

4 -Wochen-Turnus Restmüll
Fr. 24.02.2023

habe er in Maroldsweisach mit drei Bürgermeistern zu tun 
gehabt. „Es war eine tolle Zeit und ich gehe ungern“, schloss 
Meiners seine Dankesworte an die Gemeinde.
Kontroverse Meinungen gab es, als es um den künftigen feder-
führenden Kommandanten für das Gemeindegebiet ging. 
Wolfgang Harnauer, ehemaliger Kommandant der Feuerwehr 
Hafenpreppach, hatte bisher dieses Amt inne. Er steht künftig 
aus Altersgründen hierfür nicht mehr zur Verfügung. Deshalb 
muss dieser Posten neu besetzt werden. Die Verwaltung schlug 
vor, das künftig der federführende Kommandant aus Marolds-
weisach kommen soll, da die Einsatzmittel dieser Feuerwehr 
andere überwiegen. Kreisbrandinspektor Andreas Franz, der 
mit Kreisbrandmeisterin Simone Halbig gekommen war, erläuterte 
die Aufgaben eines federführenden Kommandanten ausführlich. 
Bei der Überlegung gleich einen federführenden Kommandanten 
zu ernennen oder abzuwarten, bis in Maroldsweisach das Feuer-
wehrgerätehaus gebaut ist, was wohl drei Jahre dauern wird, 
gab es im Gremium unterschiedliche Meinungen. Besonders 
sprach sich der bisherige federführende Kommandant Wolfgang 
Harnauer dagegen aus, dass in dieser Zeit, bis das Feuerwehr-
haus in Maroldsweisach steht, die Aufgaben des federführenden 
Kommandanten von der Verwaltung übernommen werden sollen. 
„Da fehlt es an der Fachkompetenz und der entsprechenden Aus-
bildung“, sagte Harnauer. Auch bei Einsätzen werde mitunter der 
federführende Kommandant gebraucht. Da müsse jemand das 
Zepter in die Hand nehmen, der sich auskenne. Auch Gemeinderat 
Christian Vogel (CSU) sieht in diesem Fall vor allem ein Problem bei 
gemeinsamen Ausbildungsvorhaben. 3. Bürgermeisterin Ramona 
Schrapel (FWG) sah die Zeitspanne von drei Jahren zu lang, bis ein 
entsprechender Kommandant eingesetzt wird. Eine Verflechtung 
von Verwaltung und Feuerwehr hielt Gemeinderat Martin Schramm 
(FWG) nicht für gut. Dem entgegnete Bürgermeister Wolfram 
Thein, dass er darauf achte, dass dies nicht der Fall wäre und 
alle Feuerwehren ihren Aufgaben entsprechend gleich behandelt 
würden. Schließlich wurde mit den Gegenstimmen von Harnauer, 
Schramm und Schrapel beschlossen, dass, bis das Feuerwehrhaus 
in Maroldsweisach gebaut ist, die Aufgabe des federführenden 
Kommandanten von der Verwaltung begleitet wird.
Bei einer Gegenstimme wurde weiter beschlossen, für die Feuer-
wehren Ditterswind, Hafenpreppach und Maroldsweisach, jeweils 
einen 3. Kommandanten*in zu bestimmen, vor allem wegen der 
Unterstützung in der Atemschutzausbildung. Ditterswind und 
Hafenpreppach bekommen hier eine Entschädigung von 332 Euro 
und Maroldsweisach eine in Höhe von 726 Euro im Jahr. Anerkannt 
wurden die Kommandanten der Feuerwehr Birkenfeld/Dippach. 
Als 1. Kommandant Thorsten Käferlein und als 2. Kommandant 
Florian Weigand. Bürgermeister Thein erläuterte, dass sich bei 
einer Bürgerversammlung am 17. Januar in Geroldswind die 
Bürger*innen sich dafür aussprachen, das bestehende Feuerwehr-
haus entsprechend umzubauen und zu sanieren. Im Gespräch war 
auch ein Neubau. Der Gemeinderat beschloss die Sanierung des 
bestehenden Feuerwehrgerätehauses mit Kosten von etwa 170.000 
Euro. Thein gab noch bekannt, dass die Feuerwehr Ditterswind 
einen neuen Mannschaftstransportwagen beantragt habe.

Bürgermeister Wolfram Thein (links) verabschiedete Förster 
Wolfgang Meiners (rechts), der mehr als 20 Jahre für den 
Gemeindewald Maroldsweisach verantwortlich zeichnete und 
lobte seine Fachkompetenz und Zuverlässigkeit. Sitzend, ver-
deckt, Forstoberrat Andreas Leyrer.
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Schreinerei - Wohnraum im Trend Allertshausen
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Schreiner-
gesellen in Voll- oder Teilzeit.
Nach Probezeit auch Festeinstellung möglich.
Schriftliche Bewerbung an:
Tobias Vollert, Herrengärten 8, GT Allertshausen, 96126 
Maroldsweisach

SCHNABEL-Touristik, Hafenpreppach
Tel. 09567-435 // u.schnabel@schnabu.de
Wir suchen zur Verstärkung unseres Fahrer-Teams einen zuver-
lässigen und freundlichen Omnibusfahrer (m/w/d) für den Über-
land-Linienverkehr in Voll- und Teilzeit. Wir geben auch Fahr-
anfängern oder Umschülern eine Chance!

Diakonisches Werk Haßberge e.V.
Diakonisches Werk Haßberge e.V. sucht Pflegefachkräfte oder 
Pflegefachhelfer in Teilzeit oder Vollzeit.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, wenden Sie sich bitte 
an die Pflegedienstleitung: Frau Christine Deininger Haupt-
straße 12, 96126 Maroldsweisach, Telefon 09532 9223-0, Tele-
fax 09532 9223-23, e-mail: deininger@diakonie-schweinfurt.de
Zudem:
sucht das Diakonische Werk Haßberge e.V. zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine(n) Mitarbeiter(in) für den Fahrdienst / 
Essen auf Räder in Teilzeit ca. 10-15 Std.
Voraussetzung: Führerschein Kl. B
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die 
EinrichtungsleitungFrau Christine Deininger, Hauptstraße 
12, 96126 Maroldsweisach Telefon: 09532/9223-0, E-Mail: 
deininger@diakonie-has.de

Schloss Ditterswind
Schloss Ditterswind sucht eine/n Allrounder/in (Hausmeister, 
Gärtner, Landschaftspfleger)(m/w/d).
Voraussetzungen: Kenntnisse im Umgang mit Grünlandtechnik 
und Maschinen, selbständiges organisieren und arbeiten, 
körperliche Fitness, mind. PKW-Führerschein, techn. Verständ-
nis für Kleinreparaturen und Arbeiten.
Schriftliche Bewerbung an:
Schloss Ditterswind, Burgstr. 1, GT Ditterswind, 96126 Marolds-
weisach oder Tel.: 0162 6509151 (Herr Fischer)

Freizeit- und Tagungsstätte des CVJM Altenstein e.V.
Hauswirtschafter/in (Teilzeit: 25 Wochenstunden)
Für unser Haus-Team in der Freizeit- und Tagungsstätte suchen wir 
ab März/April 2022 eine Verstärkung in der Hauswirtschaft (Küche 
und Hausreinigung) sowie eine Reinigungskraft (Mini-Job).

Ausbildungsstelle in der Hauswirtschaft
Unsere Ausbildungsstelle zur/zum Assistentin/Assistenten für 
Ernährung und Versorgung ist ab September 2022 wieder neu 
zu besetzen.
Informationen und weitere Auskünfte erhalten Sie gerne, auch 
telefonisch, bei Erika oder Jürgen Krell (Tel.: 09535-92210). 
Bewerbungen bitte an: Freizeit- und Tagungsstätte des CVJM 
Altenstein e.V., Am Schwimmbad 6, 96126 Altenstein, mailto: 
info@cvjm-altenstein.de.

Metallbau Wacker, Altenstein
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen 
Metallbauer/Schlosser (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Metallbau und Landtechnik Wacker GmbH & Co. KG, Ebene 
14, 96126 Altenstein
Tel. 09535/1525, E-Mail: kontakt@metallbau-wacker.de

Reinigungskraft Praxis für Eltern-, Kinder- und Jugend-
lichen(gruppen-)psychotherapie Thomas Schneider
Die Anstellung erfolgt auf 520,00 EUR Basis. Der Std. Lohn 
beträgt 13,50 EUR. Zusätzlich werden steuerfreie Sonder-
leistungen gezahlt (z.B. Coronageld, Energiekostenzuschuss). 
Die monatliche Arbeitszeit beträgt im Regelfall in der Schulzeit 
40 Stunden.
Bei Interesse für nähere Infos an untenstehende Adresse 
wenden.
Thomas Scheider, Zeilbergsiedlung 32, 96126 Maroldsweisach
Mail: praxis@tschneider-praxis.de

Altpapier und GelbeTonne
Abholung der Altpapiertonne
im Gemeindebereich Maroldsweisach
Im Bereich des Marktes Maroldsweisach findet die nächste Alt-
papiersammlung am Montag, 20. Februar 2023, statt.
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, das Altpapier 
am Sammeltag ab 7.00 Uhr bereitzustellen. Falls das Altpapier 
am Sammeltag wegen der angefallenen Menge teilweise nicht 
abgeholt werden kann wird gebeten, die Altpapiertonnen und 
evtl. Papierbündel - unabhängig vom Wetter - stehen zu lassen. 
Die Sammlung wird dann am nächsten Tag fortgesetzt.

Abholung der Gelben Tonne
Tour 2: Dienstag, 14. Februar 2023
Maroldsweisach, Gresselgrund, Voccawind, Marbach, 
Geroldswind, Gückelhirn, Ditterswind, Dippach, Birkenfeld, 
Wüstenbirkach
Tour 1: Donnerstag, 23. Februar 2023
Allertshausen, Altenstein, Dürrenried, Eckartshausen, Pfaffen-
dorf, Hafenpreppach, Todtenweisach, Wasmuthhausen, Saar-
hof

Brauerei Hartleb
Zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d) für Küche und Service 
gesucht
Von Minijob bis Vollzeit - Arbeitszeiten nach Absprache
Tel.:09532/240
Oder auch persönlich in der Gaststätte melden

Gartenbau Gessner, Ditterswind
Arbeitskräfte gesucht
Ab sofort: Aushilfskräfte zum Blumenverpacken auf 450 €
Basis, kurz- oder langfristig
Bitte baldmöglichst bei Gartenbau Gessner Ditterswind 
melden.
Tel.: 09532/540. E-Mail: job@gartenbau-gessner.de

Pizzeria Zur Eisenbahn, Maroldsweisach
Suchen ab sofort Küchenhilfe und Bedienungen auf Minijob-
Basis.
Tel. 09532/276

Gartengestaltung Reuner, Ditterswind
Zur Verstärkung unseres Fachteams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt:
- Landschaftsgärtner, Pflasterer, Gärtner, Maurer, oder Arbeiter 
mit vorhandenen Erfahrungen im Garten- und Landschaftsbau 
oder Bau
- wir bieten: Vollzeitarbeitsplatz, keine Montagearbeiten, tarif-
liche Bezahlung
zudem:
- Helfer im Garten- und Landschaftsbau, Teilzeit, 400.-€ Basis; 
ggf. auch Vollzeit
Tel. 09532/98021-44

Och Logistik -Transporte, Baustoffe, NFZ-Handel -
Wir haben unseren Fuhrpark erweitert und suchen ab sofort 
Berufskraftfahrer (m/w) für den Baustellenverkehr 3-Achs-
Kipper oder 4-Achs-Kipper im Nahverkehr!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Och Logistik GmbH, Voccawind 36 a, 96126 Maroldsweisach
Tel: 0175 5786794, E-Mail: a.och@och-logistik.de

Malergeschäft & Bodenbeläge Hans Dürer, Hafenpreppach
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen 
Maler & Lackierer zur Festanstellung, auch als geringfügige 
Beschäftigung.
Tel. 09567/981778 oder 01701427352
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Fälligkeit der Abfallentsorgungsgebühren
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Haßberge möchte 
auf die Quartalsfälligkeiten der Abfallentsorgungsgebühren 
hinweisen. Die Gebühren sind zu den Terminen 15.02., 15.05., 
15.08. und 15.11. fällig. Fällt ein Termin auf einen Samstag, 
Sonntag oder Feiertag, so tritt an die Stelle eines solchen Tages 
der nächste Werktag. Als Verwendungszweck geben Sie bitte 
unbedingt die Grundstücksnummer an, welche Sie neben 
der Bankverbindung auf Ihrem letzten Gebührenbescheid 
finden. Wenn Sie beim Abfallwirtschaftsbetrieb ein SEPA-
Lastschriftmandat eingereicht haben, ist Ihrerseits nichts weiter 
zu veranlassen.

Ärztlicher Notdienst Woche 5 und 6/ 2023
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-Nr. 
116117 zu erreichen.
Bei schweren lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie bitte 
direkt die bayerische Rettungsleitstelle unter Notruf Tel. 112

Notdienst der Zahnärzte
im Bereich Ebern, Hofheim i. UFr., Königsberg,
Maroldsweisach, Pfarrweisach und Untermerzbach:
04.02.2023 und 05.02.2023:
Dr. med. dent. Martin Kotschenreuther
Schulstr. 6, 96190 Untermerzbach
Tel.Nr.: 09533 / 242
Dr. Ursula Pfeffer
Fliederweg 25, 96482 Ahorn
Tel.Nr.: 09561 / 26046

11.02.2023 und 12.02.2023:
Matthias Krauß
Salomonsberg 3, 96176 Pfarrweisach
Tel.Nr.: 09535 / 215
Der Notdienst kann samstags/sonntags und an Feiertagen von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr in der 
Zahnarztpraxis in Anspruch genommen werden.
In der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.
Der aktuelle Notdienst kann auch im Internet auf der Seite 
www.kzvb.de/notdienste entnommen werden.

Apothekendienst:
jeweils von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des folgenden Tages

03.02.2023 Apotheke am Markt Bad Königshofen, 
Tel. 09761/91230

04.02.2023 Apotheke Burgpreppach, Tel. 09534/92210
05.02.2023 Markt-Apotheke Bad Rodach, Tel. 09564/92240
06.02.2023 Löwen-Apotheke Haßfurt, Tel. 09521/1496
07.02.2023 Itzgrund-Apotheke Itzgrund, Tel. 09533/8458
08.02.2023 Stadt-Apotheke Ebern, Tel. 09531/8074
09.02.2023 Süd-Apotheke Coburg, 09561/18338
10.02.2023 Apotheke am Krankenhaus Haßfurt, 

09521 / 952820
11.02.2023 Haßgau-Apotheke Hofheim, Tel. 09523/950125
12.02.2023 Apotheke am Markt Bad Königshofen, Tel. 

09761/91230
13.02.2023 Apotheke Burgpreppach, Tel. 09534/92210
14.02.2023 Apotheke am Grauturm, Ebern Tel. 09531/92330
15.02.2023 Löwen-Apotheke Haßfurt, Tel. 09521/1496
16.02.2023 St. Johannes Apotheke Seßlach, Tel. 09569/227
17.02.2023 Mohren-Apotheke Gerhard und Michael Weigand 

e.K. Bad Königshofen, Tel. 09761/2057
Der aktuelle Notdienstplan kann auch im Internet auf der 
Seite www.lak-bayern.notdienst-portal.de entnommen 
werden.

Aktuelle leere Wohnungen in 
Maroldsweisach
Wohnung, ca. 80 m² mit Küche und Bad zu vermieten.
Helmut Wolfsberger, Tel: 09532 921003

Aktuelle leere Gewerbeimmobilien in 
Maroldsweisach
Maroldsweisach, Zeilbergstraße 2
Gewerbefläche zu vermieten; 220 m², Toiletten sind vorhanden
Ab sofort zu vermieten.
Tel.: 0179/6871263
Maroldsweisach, Hauptstr. 20
Laden, 56 qm, mit Nebenraum zu vermieten
Helmut Wolfsberger, Tel. 09532/921003

Aktuelle Wohnungsgesuche in 
Maroldsweisach
Maroldsweisach und Gemeindeteile
Eine Wohnung für zwei Erwachsene und zwei Kinder ( 7 und 9 
Jahre ) zum nächstmöglichen Zeitpunkt.
Kontakt Marktgemeinde Maroldsweisach unter Tel.: 09532 
9222-0
Hafenpreppach
Haus zum Kauf gesucht
Tel.: 0174/7522800
Umkreis Maroldsweisach/Sesslach
2 - Zimmer Wohnung zur Miete
Birkenfeld oder Dippach
Wohnung in Birkenfeld oder Dippach gesucht. Wenn möglich 
Platz für eine kleine Werkstatt.
Bitte melden unter: Walter Zierlein, Tel: 09549/9889365
Maroldsweisach
3 Zimmerwohnung in Maroldsweisach, bevorzugt Balkon, 
Terrasse oder eine Gartenmitbenutzung. Bitte melden unter: 
0152/09800412
Maroldsweisach
1 Zimmer Wohnung ab 01.08.2022. 
Bitte melden unter 0170/4579667
Maroldsweisach
Kleine Wohnung, 45 m²,
Kontakt: Baumann Edmund, Tel.: 0170 4579667

Militärübung
Übung der Bundewehr im nördlichen Bereich des 
Landkreis Haßberge
In der Zeit von 06.02.2023 bis einschließlich 10.02.2023 hält 
die Bundeswehr eine Übung ab, die sich durch den nördlichen 
Teil des Landkreis Haßberge und somit im Gemeindegebiet 
Maroldsweisach bewegen kann.
Die Soldaten werden zu Fuß und in Rad-Fahrzeugen üben.
Die Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen 
der übenden Truppe fernzuhalten.
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schule Maroldsweisach angemeldet werden. Danach erfolgt 
die Überweisung an das Förderzentrum durch die Grund-
schule.
Kinder, die bereits jetzt die SVE bzw. den Förderkindergarten 
in Ebern besuchen und am Förderzentrum eingeschult werden 
sollen, werden direkt dort angemeldet.
Mit freundlichen Grüßen

gez. Andrea Wölfel Selzam gez. Daniela Thauer

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Maroldsweisach
Sonntag, den 05. Februar
08:45 Uhr Gottesdienst

Septuagesimae in Eckartshausen
10:00 Uhr Gottesdienst in der Arche Maroldsweisach
Dienstag, den 07. Februar
15:00 Uhr Krabbelgruppe in der Arche
19:00 Uhr Elternabend für die Konfirmandeneltern in der 

Arche
Mittwoch, den 08. Februar
19:00 Uhr Heringsessender der Frauengruppe „Labyrinth“ 

in der Arche
Donnerstag, den 09. Februar
19:00 Uhr Abendgebet in der Arche
Samstag, den 11.Februar
08:30 Uhr Konfirmandengruppe im Betsaal Ermershausen

Beten Psalm 23
Sonntag, den 12. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst in der Arche

Sexagesimae Maroldsweisach
10 vor 10 Kindergottesdienst in der Arche,kleinen Saal
Dienstag, den 14. Februar
15:00 Uhr Krabbelgruppein der Arche
Donnerstag, den 16. Februar
09:30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Klinger
19:00 Uhr Abendgebet in der Arche

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ditterswind
Sonntag, den 05.02.2023 - Septuagesimae
10.00 Uhr Gottesdienst in Ueschersdorf
Sonntag, den 12.02.2023 - Sexagesimae
09.00 Uhr Gottesdienst in Ditterswind

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Altenstein
Gottesdienstanzeiger Altenstein
Samstag, 4.2.
09.30
- 12.00

Konfirmandenunterricht in Altenstein

Sonntag, 5.2. Septuagesimae
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Montag, 6.2.
19.30 Chor „Voices of Light“ in Hafenpreppach
20.00 Posaunenchor
Sonntag, 12.2. Sexagesimae
08.45 Gottesdienst mit Abendmahl
Montag, 13.2.
19.30 Chor Voices of Light“ in Hafenpreppach
20.00 Posaunenchor

Schuleinschreibung für das Schuljahr 
2023/24 vom 13.-23. März 2023
Liebe Eltern, wir bitten Sie mit Frau Rausch einen Termin zu 
vereinbaren (09532-1635 Mo, Die, Do Vormittag)
Die Anmeldung findet für alle Vorschulkinder in der Grund-
schule in Maroldsweisach statt.
Die Schuleinschreibung findet wieder in der Aula (Hinterein-
gang) statt.
Die Kinder müssen an diesen Terminen nicht vorgestellt 
werden.
Mitzubringen:

• Mund/ Nasenschutz, eigener Kugelschreiber
• Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
• Bei Alleinerziehenden ist eine Urkunde über die Sorge-

rechtsverhältnisse vorzulegen
Vorlage des Sorgerechtsbeschlusses (bei Ehescheidungen, 
alleiniges Sorgerecht), wenn KEIN gemeinsames Sorge-
recht vorliegt bzw. der Negativbescheinigung/Auskunft aus 
dem Sorgerechtsregister vom Jugendamt (bei nichtehelichen 
Kindern)

• Nicht verheiratete Eltern mit gemeinsamem Sorgerecht 
benötigen eine „Urkunde über die Sorgeerklärung“ (LRA-
Jugendamt)

• Bestätigung des Gesundheitsamtes über die Teilnahme am 
apparativen Seh- und Hörtest (wenn bereits erfolgt)

• Impfausweis
• Bestätigung über die Teilnahme an der Früherkennung U9
oder eine Bestätigung über die Teilnahme an einer privatärzt-
lichen bzw. schulärztlichen Untersuchung
Anzumelden sind grundsätzlich alle Kinder, die in der Zeit 
vom 01.10.2016 bis 30.09.2017 geboren sind. Dazu kommen 
die Kinder, die im vergangenen Schuljahr vom Schulbesuch 
zurückgestellt wurden. (Bitte Rückstellungsbescheid vom Vor-
jahr mitbringen!) und natürlich auch die Kinder, für die im ver-
gangenen Schuljahr der „Einschulungskorridor“ genutzt wurde.
Kinder, die nach dem Stichtag (30.09.2017) geboren sind, 
können unter gewissen Voraussetzungen vorzeitig eingeschult 
werden.
Neu ist, dass die Kinder, die im Zeitraum vom 1. Juli bis zum 
30. September sechs Jahre alt werden, schulpflichtig werden 
können. Diese Kinder durchlaufen das Anmelde- und Ein-
schulungsverfahren an den Schulen ebenso wie alle anderen 
Kinder (vgl. insbesondere § 2 der Grundschulordnung - GrSO) 
und es ergeben sich insoweit keine Änderungen. Auf der 
Grundlage der gewonnenen Erkenntnisse berät die Schule die 
Erziehungsberechtigten und spricht eine Empfehlung aus. Die 
Erziehungsberechtigten entscheiden dann, ob ihr Kind bereits 
zum kommenden oder erst zum darauffolgenden Schuljahr ein-
geschult wird („Einschulungskorridor“).
Vereinbaren Sie bitte auch in diesem Fall einen Termin mit Frau 
Rausch.
Wenn die Erziehungsberechtigten die Einschulung auf das 
folgende Schuljahr verschieben möchten, müssen sie dies der 
Schule im Schuljahr 2022/23 bis spätestens 11. April schrift-
lich mitteilen.
Geben die Eltern bis zum 11. April 2023 keine Erklärung ab, 
wird ihr Kind zum kommenden Schuljahr schulpflichtig.
Geplante Anmeldungen am Diagnose- und Förderzentrum 
Ebern:
Kinder, die zum Schuljahr 2023/24 im Förderzentrum Ebern 
eingeschult werden sollen, müssen trotzdem an der Grund-
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CSU-Ortsverband Maroldsweisach
Terminplanung des CSU Ortsverbandes 
Maroldsweisach für das Jahr 2023
In der Vorstandsitzung des CSU Ortsverbandes Marolds-
weisach am 18.01.2023 im Mehrzweckgebäude in 
Hafenpreppach wurde die Termin- und Vorhabenplanung für 
das Jahr 2023 in Angriff genommen.

1. Am Freitag, 24. Februar um 19:00 Uhr wird, nach den 
coronabedingten Ausfällen wieder, wie jedes Jahr, die 
Fastenzeit mit dem schon traditionellen „politischen 
Ascherdonnerstag ( in diesem Jahr ausnahmsweise 
am Freitag) mit Fischessen“ im Mehrzweckgebäude in 
Geroldswind, eingeläutet. Referentin ist in diesem Jahr 
die Abgeordnete des Bayerischen Landtages, Barbara 
Becker.

2. Am Freitag, 17. März um 19:00 Uhr, findet im Mehrzweck-
gebäude in Hafenpreppach das bekannte und beliebte 
„Starkbierfest“ satt. Wie immer in der Fastenzeit, der Zeit 
der großen Starkbierfeste, z.B. Nockherberg. Wie gewohnt 
wird auch in diesem Jahr ein prominenter Redner aus der 
bayerischen Ministerriege der CSU anwesend sein. Der 
bayerische Staatsminister der Finanzen und für Heimat, 
Albert Füracker MdL, hat sein Kommen zugesagt.

3. Am 23. April führt der Ortsverband zusammen mit der 
Jungen Union und der Senioren Union von 14:00 bis 16:00 
Uhr im Nebenzimmer des Gasthauses Hartleb eine Handy-
schulung durch. Eingeladen ist Jeder, der sein Handy 
näher kennen lernen will.

4. Im Sommer wird sich der Ortsverband wie immer am 
Ferienprogramm der Marktgemeinde Maroldsweisach 
beteiligen. Wie schon in den vergangenen Jahren mit dem 
Bau, der Verteilung und Kontrolle von Nistkästen, sowie 
einem Insektenhotel, soll auch in diesem den Kindern 
wieder die bewahrenswerte Natur nähergebracht werden.

5. Am 09. September laden der Ortsverband und die 
Senioren Union zu einem „Familienfest auf dem Zeil-
berg“ ein. Vorgesehen ist für diejenigen, die gut zu Fuß 
sind, eine Wanderung um den Zeilberg mit Einweisung in 
die Entstehungsgeschichte des Zeilbergs. Anschließend 
soll der Nachmittag gemütlich, bei Musik und einem guten 
Getränk, im Biergargen ausklingen.

6. Des Weiteren ist auch wieder die Teilnahme am Marolds-
weisacher Bauernmarkt und am Weihnachtsmarkt vor-
gesehen.

Eingeladen ist Jeder der Interesse an einer der Veranstaltungen hat.

Diakonieverein Sozialstation
Gründer der PFLEGEDANK-Stiftung zu Gast  
in Maroldsweisach
Mit Dimplom-Betriebswirt Winfried Wiendl aus Untertheres hatte 
das Therese-Stählin-Haus am vergangenen Donnerstag einen 
ganz besonderen Gast zu Besuch, nämlich den Gründer der 
Stiftung PFLEGEDANK. Er hatte für alle vierzig Mitarbeitenden 
der Sozialstation und des Therese-Stählin-Hauses einen Gut-
schein im Wert von je 50 Euro mitgebracht, den diese nach 
eigenem Gutdünken einlösen können.
Die Stiftung wurde vor fünf Jahren von Wiendl gegründet. 
PFLEGEDANK stellt Pflegekräfte in den Mittelpunkt, die 
Menschen verlässlich und fürsorglich betreuen, pflegen und 
versorgen. Die Stiftung würdigt diese Arbeit durch sinnvolle, 
mit den Pflegekräften und ihren Verantwortlichen abgestimmte 
Maßnahmen. Die Stiftung verfolgt drei wichtige Ziele: Pflege-
kräften Bestätigung für ihre wichtige und veranwortungsvolle 
Tätigkeit „von außen“ geben und damit eine nachhaltige Ver-
sorgung in Alten- und Pflegeheimen sichern. Zum anderen geht 
es darum, Maßnahmen zu ergreifen und langfristig zu unter-
stützen, damit mehr junge Menschen den Beruf der Pflege-

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Hafenpreppach
Gottesdienstanzeiger Hafenpreppach
Samstag, 4.2.

09.30
- 12.00

Konfirmandenunterricht in Altenstein

Sonntag, 5.2. Septuagesimae

08.45 Gottesdienst

Montag, 6.2.

19.30 Chor „Voices of Light“
Dienstag, 7.2.

19.30 Posaunenchor
Sonntag, 12.2. Sexagesimae

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

Montag, 13.2.

19.30 Chor Voices of Light“
Dienstag, 14.2.

19.30 Posaunenchor

Pfarreiengemeinschaft  
St. Kilian und Weggefährten
Gottesdienstordnung
Mittwoch, 01.02. - Mittwoch der 4. Woche im Jahreskreis

Pfaffendorf 18:30 Messfeier und Blasiussegen

Dienstag, 07.02. - Dienstag der 5. Woche im Jahreskreis

Pfarrweisach 18:30 Requiem f. d. Verstorbenen d. Monats 
Januar

Samstag, 11.02. - Gedenktag Unserer Lieben Frau in 
Lourdes

Maroldsweisach18:30 Vorabendmesse

Sonntag, 12.02. - 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Pfarrweisach 09:00 Messfeier

Mittwoch, 15.02. - Mittwoch der 6. Woche im Jahreskreis

Geroldswind 18:30 Messfeier

Kath. Pfarrgemeinde Seßlach
Samstag, 04.02.

17.30 Wasmuthhausen Eucharistiefeier

Sonntag, 05.02. 5. Sonntag im Jahreskreis

08.45 Autenhausen Eucharistiefeier

08.45 Seßlach Eucharistiefeier

Sonntag, 12.02. 6. Sonntag im Jahreskreis

08.45 Seßlach Eucharistiefeier

10.15 Autenhausen Wortgottesfeier 
mit Kommunionspendung

Samstag, 18.02.

18.30 Autenhauen Eucharistiefeier

Sonntag, 19.02. 7. Sonntag im Jahreskreis

08.45 Seßlach Eucharistiefeier

09.00 Wasmuthhausen Wortgottesfeier 
mit Kommunionspendung



Zeilberg-Echo - 9 - Nr. 3/23

FFW Wasmuthhausen
Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr 
Wasmuthhausen e.V.
Am Sonntag, den 5. März 2023 findet ab 18:00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung der FF Wasmuthhausen im Gemeinschafts-
haus in Wasmuthhausen statt. Alle aktiven und passiven Mit-
glieder sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Gemeinsames Essen
3. Totengedenken
4. Verlesung des letztjährigen Protokolls
5. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
6. Bericht des Vorsitzenden
7. Bericht des Kommandanten
8. Wünsche und Anträge
Im Auftrag
Christian Vogel
Schriftführer

Leben ist Erfahrung von Wirklichkeit.
Wer lebt, tauscht Zeit gegen Erfahrung aus.

Michael Depner

Ubiz Monatsplakat für Februar
Lichtimmissionen, Artenschutz und Bürgerbelange
In Kooperation mit Naturpark Steigerwald.
Sabine Frank
Di., 07.02.23, 19.00 - 21.00 Uhr, digital, kostenfrei, Spende 
willkommen

Obstbaumbestände wieder in Form bringen
Mitzubringen: Baumschere und -säge (evtl. mit Teleskopaus-
zug), Arbeitshandschuhe
Eckhard Maurer
Sa., 11.02.23, 13.00 - 17.00 Uhr, Zeil, € 15,00

Bienenwachstücher & -beutel
In Kooperation mit dem Mehrgenerationenhaus und der vhs Aidhausen.
Mitzubringen: Gummihandschuhe, Baumwollstoffe, gewaschen 
und gebügelt (Sinnvolles Upcycling: altes Hemd, Bettwäsche 
oder Reste aus der persönlichen Stoffkiste verwenden), Stoff- 
und Zackenschere, wenn vorhanden.
Silke Deuber
Sa., 11.02.23, 14.00 - 17.00 Uhr, Aidhausen,Happertshausen, 
alte Schmiede, € 22,00 zzgl. € 6,00 Materialkosten

Obstbaumschnitt
In Kooperation mit der vhs Breitbrunn.
Mitzubringen: Baumschere und -säge, Arbeitshandschuhe
Edgar Brohm
Sa., 18.02.23, 14.00 - 17.00 Uhr, Gemeindezentrum, Lußberger 
Weg 3, 96151 Breitbrunn, € 15,00

Upcycling Gärtnern für Kinder
Geeignet von 9 - 12 Jahren.
Inka Volk
Do., 23.02.23, 10.00 - 12.00 Uhr
Oberschleichach/ UBiZ EG, € 10,00 zzgl. € 5,00 Materialkosten

kraft als krisensichere, wertvolle, attraktive berufliche Alter-
native wahrnehmen. Drittens will die Stiftug mithelfen, damit 
das Image dieses wichtigen Berufsbildes in den Medien jene 
Aufwertung erfährt, die wegen der breiten fachlichen Quali-
fikation der Pflegekräfte, deren Aufstiegschancen und der 
sozialpolitischen Wichtigkeit auch angebracht ist. Ein Motto der 
PFLEGEDANK-Stiftung ist: „Sie will dazu beitragen, dass es 
uns gut geht, wenn es uns einmal nicht mehr so gut geht.“
Da verständlicherweise nicht alle Betroffenen den Gut-
schein gleichzeitig in Empfang nehmen konnten, taten dies 
stellvertretend Erika Jünger (Pflegedienstleitung Therese-
Stählin-Haus), Christine Deininger (Einrichtungsleitung des 
Diakonischen Werkes Haßberge) und Petra Thein (Mit-
arbeitervertretung). Diese bedankten sich herzlich dafür, dass 
die Stiftung PFLEGEDANK zu Jahresbeginn an die beiden 
genannten Einrichtungen in Maroldsweisach gedacht hat.

Aus den Händen von Winfried Wiendl, dem Gründer der 
PFLEGEDANK-Stiftung, nahmen stellvertretend Erika Jünger, 
Petra Thein und Christine Deininger die Gutscheine entgegen 
(von links). Foto: Jens Fertinger

FFW Dürrenried
Kommandantenwahl bei der FFW Dürrenried
Wir danken unseren bisherigen Kommandanten Martin 
Schramm und Matthias Weckel für ihren stets vorbildlichen Ein-
satz!
Mit Oliver Schramm als neuen Kommandant und seinem Stell-
vertreter Steffen Seifert findet nun ein Generationenwechsel 
statt.
Auf eine möglichst einsatzlose Zeit!

Auf dem Bild von links: Bürgermeister Wolfram Thein, 
Kreibrandmeisterin Simone Halbig, 1. Kommandant Oliver 
Schramm, Kreisbrandinspektor Andreas Franz, 2. Kommandant 
Steffen Seifert
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UNSER SCHULUNGSANGEBOT UND WEITER 
INFORMATIONEN ERHALTEN SIE IM INTERNET UNTER 
WWW.FBG-HASSBERGE.DE.

Waldwanderung für Waldbesitzerinnen zum Thema:
Wie erkenne ich unsere Bäume im Winter?
Unter diesem Motto veranstaltet die FBG-Hassberge eine Wald-
wanderung für Frauen, in der den Teilnehmerinnen Erkennungs-
merkmale unserer wichtigsten heimischen Baum- und Strauch-
arten im Winter nähergebracht werden. Neben diesem Thema 
können auch alle Fragen zu anderen Themen rund um den 
Wald besprochen werden.
Die Wanderungen sind für Mitglieder der Forstbetriebsgemein-
schaft Haßberge w.V. kostenlos und dauern ca. 2 Stunden.
Bitte festes Schuhwerk und regenfeste Kleidung mitnehmen.

Termin: Dienstag, den 28.02.2023 - 14:00 Uhr.
Treffpunkt: Raum Knetzgau

Oder

Termin: Donnerstag, den 02.03.2023 - 14:00 Uhr.
Treffpunkt: Raum Dankenfeld

Wir freuen uns, Sie zahlreich auf unserer Veranstaltung 
begrüßen zu dürfen.
Diese Veranstaltung ist ausschließlich für Frauen gedacht.
Eine Teilnahme ist NUR nach Anmeldung in der FBG Geschäfts-
stelle möglich.
Weitere Informationen und Anmeldungen unter 09523-503380 
(Die.+Do. 8:30- 11:30 Uhr)
oder per Mail an info@fbg-hassberge.de.
UNSER SCHULUNGSANGEBOT UND WEITER 
INFORMATIONEN ERHALTEN SIE IM INTERNET UNTER 
WWW.FBG-HASSBERGE.DE.

Fortbildung zum Thema Pflanzung
Im Februar 2023 bietet die Forstbetriebsgemeinschaft Haß-
berge w.V. zwei Termine für Pflanzschulungen an. Diese finden 
am 23.02.2023 im Raum Dankenfeld und am 14.03.2023 im 
Raum Maroldsweisach statt. Das Ziel dieser Fortbildungen ist 
es, Ihnen die für Sie passende Pflanztechniken zu vermitteln 
und die dazu passenden Pflanzensorten zu zeigen. Nach 
einem theoretischen Teil kann bei einer Praxisvorführung im 
Wald richtiges Pflanzen erlebt werden.
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 14:00 Uhr.
Dauer ca. 2-3 Std. Alle Waldbesitzer und Waldbesitzerinnen 
sind herzlich
willkommen. Für Mitglieder der Forstbetriebsgemeinschaft Haß-
berge w.V. ist die Schulung ohne Gebühr.
Eine Teilnahme ist NUR nach Anmeldung in der FBG Geschäfts-
stelle möglich.
Weitere Informationen und Anmeldungen unter 09523-
503380 (Die.+Do. 8:30-11:30 Uhr) oder per Mail an info@fbg-
hassberge.de.
UNSER SCHULUNGSANGEBOT UND WEITER 
INFORMATIONEN ERHALTEN SIE IM INTERNET UNTER 
WWW.FBG-HASSBERGE.DE.

Begutachtung und Ansprache der Werthölzer im Bestand
Im Dezember 2022 und Januar 2023 laden wir wieder zu 
Holzsortierübungen auf den Wertholzplätzen in Sailershausen 
und Ebern ein. Ziel dieser Sortierübungen soll es sein, anhand 
von praktischen Beispielen potenzielles Wertholz im eigenen 
Wald zu erkennen und Qualitäten richtig einzuschätzen. Damit 
Wertholz ein vielfach höherer Erlös im Gegensatz zu normalem 
Stammholz erzielt werden kann, ist es besonders wichtig 
die Kriterien für die Aushaltung und Qualitätsmerkmale zu 
erkennen. Anhand von aktuell aufliegenden Hölzern soll dies 
anschaulich vor Ort erklärt werden.
Hierzu treffen wir uns wie folgt:
Am 15. Dezember 2022 findet um 10:00 Uhr die Sortierübung 
für Laub- und Nadelholz am Submissionsplatz in Ebern und 
Rentweinsdorf statt.
Am 15. Dezember 2022 findet um 14:00 Uhr die Sortier-
übung für Laub- und Nadelholz am Submissionsplatz in 
Sailershausen statt.

Obstbaumschnitt
Mitzubringen: Baumschere und -säge, Arbeitshandschuhe
Edgar Brohm
Fr., 24.02.23, 14.00 - 17.00 Uhr, Oberaurach, € 15,00

Saatguttag
In Kooperation mit der Kreisfachberatung für Gartenbau
und Landespflege Landkreis Haßberge.
Sonntag, 26.02.2023, 10:00 - 16:00 Uhr, kostenfrei
Ort: UBiZ Oberschleichach

ENERGIE-SPRECHSTUNDEN:

Ansprechpartner:

Günter Lieberth, 09529.9222-13
Sprechzeiten:
Mo. bis Do. 09.00 - 12.00 Uhr und  
13.00 - 15.00 Uhr

energieberatung@ubiz.de, www.ubiz.de
Die Sprechtage in Ebern, Haßfurt, Hofheim und Zeil finden Do.s 
statt. Termine werden jeweils um 16.00 Uhr, 16.40 Uhr und 
17.20 Uhr vergeben.
• Ebern: 23.02.23
Ort: Ämtergebäude, Rittergasse 3 Zimmer 202
• Haßfurt: 09.02.23
Ort: Stadtwerke, Augsfelder Str. 6
• Hofheim: 16.02.23
Ort: Obere Sennigstraße 4, VG-Nebengebäude, Bauver-
waltung, Zi. 3
• Zeil am Main: 02.02.23
Ort: Stadtwerke, Bamberger Straße 20, Sitzungssaal, Zi. 13 und 
im
• UBiZ: Mo.s bis Do.s, frei vereinbar
Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erforderlich!
09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.ubiz.de

Forstbetriebsgemeinschaft Fortbildung
Fortbildung zum Thema „Wartung und Pflege der 
Motorsäge und Schärfen der Motorsägenkette“

Um möglichst langfristig und störungsfrei 
mit einer Motorsäge arbeiten zu können, ist 
die Wartung und Pflege der Motorsäge eine 

wichtige Arbeit. Die Häufigkeit der Pflegeintervalle ist abhängig 
von Dauer und Intensität der Sägenutzung. Eine scharfe Kette 
ist ein wichtiger Bestandteil der Motorsäge.
Daher bieten wir zwei Termine an:

Mittwoch, den 01.03.2023 - Knetzgau - für Wald-
besitzerinnen

Mittwoch, den 08.03.2023 - Knetzgau

Folgende Themenschwerpunkte werden bearbeitet:

> Sicherheitseinrichtungen der Motorsäge überprüfen
> Durchführung tägliche Wartung und Pflege der Motorsäge
> Überblick verschiedener Zahnformen und Teilungen der 

Kette und Auswahl der richtigen Feilen
> Schärfen der Motorsägenkette
Wir freuen uns, Sie zahlreich auf unserer Veranstaltung 
begrüßen zu dürfen.
Die Fortbildung ist für Mitglieder der Forstbetriebsgemeinschaft 
Haßberge w.V. kostenfrei!
Eine Teilnahme ist NUR nach Anmeldung in der FBG-
Geschäftsstelle möglich.
Weitere Informationen und Anmeldungen unter 09523-503380 
(Die.+Do. 8:30- 11:30 Uhr)
oder per Mail an info@fbg-hassberge.de.
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ankommen. Neben der schlechten CO2-Bilanz sind die Lebens-
mittel oft gespritzt und in Plastik verpackt. Ein toller Vorsatz 
wäre es daher, gezielt regional und saisonal einzukaufen. In 
der Baunach-Allianz gibt es viele Möglichkeiten, sich frische 
Lebensmittel direkt vom Bauernhof zu besorgen.
Wasser sparen
Für uns in Deutschland ist Wasser jederzeit zugänglich. Immer 
mehr Länder kämpfen jedoch mit zunehmender Wasserknapp-
heit. In unserem Alltag verschwenden wir, oft unbewusst, 
Unmengen an Wasser. Neben der Nutzung der Toiletten-
spülung oder der ausgiebigen Dusche verbraucht auch unser 
Konsum von bestimmten Lebensmitteln, wie Kakao oder 
Kaffee, unzählige Liter Wasser. Es wäre doch eine gute Idee, 
wenn du 2023 ganz bewusst Wasser einsparst, z.B. durch 
kürzeres Duschen oder den Verzehr von Produkten, für deren 
Anbau wenig Wasser benötigt wird.
Text: Laura Späth (Koordinatorin für kommunale Entwicklungs-
politik Stadt Ebern / Baunach-Allianz e.V.)

Bildungsprogramm Wald startet im März, 
Breitbrunn
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Schweinfurt 
bietet im März 2023 eine Seminarreihe für interessierte Wald-
besitzer an, die alle wichtigen Fragen rund um den Wald auf-
greift. Das Bildungsprogramm Wald (BiWa) ist für Interessierte 
im Landkreis Haßberge gedacht und findet im Gemeinde-
zentrum Breitbrunn statt.
An fünf Abenden werden verschiedene Themen zum Wald 
behandelt. Referenten sind die örtlich erfahrenen Förster und 
Mitarbeiter des Bereichs Forsten am Amt.
Ein solides Grundwissen für die Bewirtschaftung des Waldes 
ist in Zeiten eines immer rasanter voranschreitenden Klima-
wandels wichtiger denn je. Denn jede Maßnahme im Wald wirkt 
sich über einen langen Zeitraum, zum Teil weit über 100 Jahre 
aus.
Beispielhafte Kursinhalte
Neben Fragen zur Baumartenwahl, Pflege und Durch-
forstung werden Themenbereiche wie Förderung, Wald-
schutz, professionelles Arbeiten im Wald sowie waldrechtliche 
Rahmenbedingungen behandelt. Ebenso geht es um mögliche 
Partner, die den Waldbesitzer bei der Bewirtschaftung seiner 
Wälder unterstützen können.
Teilnahme
Angesprochen sind interessierte Waldbesitzerinnen und Wald-
besitzer, unabhängig von Besitzgröße und -struktur. Auch für 
„alte Hasen“ wird viel Neues dabei sein. Empfehlenswert ist 
eine Teilnahme vor allem für die „nachwachsende Generation“. 
Denn so kompakt, wie in dieser Schulungsreihe wird Wald-
wissen sonst nicht angeboten.
Die Teilnahme am Bildungsprogramm ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist aber erforderlich.
Termine
An 5 Abenden, immer donnerstags von 19.00 - 21.00 Uhr 
wird der Wald in der Theorie mit Vorträgen und Workshops 
behandelt. Als Veranstaltungsort dient das Gemeindezentrum 
Breitbrunn, Lußberger Weg 7 am VfR-Sportplatz in 96151 
Breitbrunn.

• 2. März 2023

• 9. März 2023

• 16. März 2023

• 23. März 2023

• 30. März 2023

Gleich im Anschluss daran, am Samstagvormittag den 
01.04.2023, geht es dann darum, die praktischen Fragen direkt 
im Wald vor Ort zu klären und das Gelernte zu vertiefen.
Die Anmeldung erfolgt entweder telefonisch unter der 09721-
8087203 oder über die Internetseite des Amtes unter www.alf-
sw.bayern.de/forstwirtschaft/waldbesitzer

Die Teilnahme ist NUR nach Anmeldung in der FBG Geschäfts-
stelle möglich.
Weitere Informationen und Anmeldungen unter 09523-
503380 (Die.+Do. 8:30- 11:30 Uhr) oder per Mail an  
info@fbg-hassberge.de.

Wertholz Sortierübung Submissionsplatz
Nach unseren alljährlichen Wertholzsubmissionen, bei welchen 
die wertvollsten Stämme aus nachhaltiger Waldbewirtschaftung 
angeboten werden, laden wir Sie ebenfalls auf die Wertholz-
plätze in Sailershausen und Ebern ein. Das Ziel dieser Sortier-
übungen ist es, die Ergebnisse der Wertholzsubmissionen zu 
begutachten. Dies gibt den Waldbesitzern eine gute Plattform, 
sich zu allen Fragen zur nachhaltigen Waldbewirtschaftung - 
insbesondere für wertvolle Hölzer - beraten zu lassen, so dass 
auch bei künftigen Wertholzsubmissionen möglichst hohe 
Qualitäten angeboten werden können.
Hierzu treffen wir uns wie folgt:
Am 19. Januar 2023 findet um 10:00 Uhr die Sortierübung für 
Laub- und Nadelholz am Submissionsplatz in Ebern und Rent-
weinsdorf statt.
Am 19. Januar 2023 findet um 14:00 Uhr die Sortierübung für 
Laub- und Nadelholz am Submissionsplatz in Sailershausen 
statt.
Die Teilnahme ist NUR nach Anmeldung in der FBG Geschäfts-
stelle möglich.
Weitere Informationen und Anmeldungen unter 09523-503380 
(Die.+Do. 8:30- 11:30 Uhr) oder per Mail an 
info@fbg-hassberge.de.
UNSER SCHULUNGSANGEBOT UND WEITER 
INFORMATIONEN ERHALTEN SIE IM INTERNET UNTER 
WWW.FBG-HASSBERGE.DE.

Nachhaltig durch das neue Jahr
Das neue Jahr ist nun schon einige Wochen 
alt. Hast du dir für 2023 nachhaltige Vorsätze 
gefasst? Wenn nicht, dann solltest du das noch 
schnell nachholen. Das neue Jahr eignet sich 
ideal, um schlechte Gewohnheiten durch ge-
sündere und nachhaltigere Verhaltensweisen 

zu ersetzen. Das hilft nicht nur dir, sondern auch deinen Mit-
menschen und der Umwelt. Um dich dabei zu unterstützen, fin-
dest du nachfolgend fünf einfach umzusetzende Ideen, wie 
2023 zu einem nachhaltigeren Jahr wird.

Vegetarisch oder vegan essen
Ein Großteil der Fleischprodukte, die tagtäglich in Deutsch-
land konsumiert werden, stammen aus industrieller Massen-
tierhaltung. Diese ist jedoch sowohl für unsere Gesundheit als 
auch für unser Klima schlecht. Wie wäre es, wenn du in 2023 
versuchst, gar kein oder zumindest weniger Fleisch, dann 
aber aus regionaler artgerechter Tierhaltung, zu essen? Damit 
schonst du nicht nur die Umwelt, sondern wirkst auch ent-
schieden der brutalen und ressourcenintensiven Massentier-
haltung entgegen.
Eigenen Plastikmüll reduzieren
Plastikmüll ist ein massives Umweltproblem. Einwegprodukte 
aus privaten Haushalten tragen erheblich zu diesem Problem 
bei. Probiere doch dieses Jahr, deinen Müll im Sinne eines 
plastikfreien Lebensstils zu reduzieren. Die Einwegprodukte 
kannst du einfach durch Mehrweg-Alternativen ersetzen und 
Lebensmittel lose einkaufen. Auch ein Besuch im Unverpackt-
Laden bietet sich an. Zum Transportieren deiner Einkäufe ist 
die Verwendung einer Stofftasche eine gute Wahl.
Faire Produkte konsumieren
Ein guter Vorsatz für 2023 ist auch, bei deinen Lebensmittelein-
käufen bewusst fair produzierte Waren zu bevorzugen. Diese 
erkennst du beispielsweise am Fairtrade-Siegel. Eine Vielzahl 
an fair hergestellten Produkten bekommst du im Weltladen. 
Mittlerweile bieten auch Supermärkte und Discounter Produkte 
mit fairen Siegeln an. Wie wäre es also mit einem Fairtrade-
Kaffee für dein Frühstück morgen?
Regionale und saisonale Lebensmittel einkaufen
Viele Obst- und Gemüsesorten haben unzählige Flugkilo-
meter hinter sich, bis sie endlich in unseren Supermärkten 
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Die Gemeinde gratulierte recht herzlich  Die Gemeinde gratulierte recht herzlich  

zum 85. Geburtstag!zum 85. Geburtstag!

von links: 1. Bürgermeister Wolfram Thein, vorne sitzende: 
Jubilarin Milda Klein, hinten stehend: Gemeinderat Harald 
Deringer, rechts: Jubilar Rudi Conradi

Die Zwillingsgeschwister Milda Klein und 
Rudi Conradi durften am 24. Januar 2023 
gemeinsam ihren 85. Geburtstag feiern. 

Dazu überbrachten im Namen der Markt-
gemeinde Maroldsweisach der 1. Bürger-
meister Wolfram Thein und der Gemeinderat 
Harald Deringer ihre 
herzlichsten Glück-
wünsche und über-
reichten beiden 
Jubilaren eine 
Urkunde, sowie 
einen Blumen-
strauß und einen 
Geschenkkorb.

Ehrung für 50 Jahre aktiven Feuerwehrdienst: Roland Schmidt

Von Links: KBM Simone Halbig, 1. Bürger-
meister Wolfram Thein, KBI Andreas Franz, zu 
Ehrender Roland Schmidt, 2. Bürgermeisterin 
Heidi Müller-Gärtner, KBR Ralf Dressel,  
1. Kommandant Gerd-Peter Schmidt, Landrat 
Wilhelm Schneider

Von Links: 1. Bürgermeister Wolfram Thein, zu 
Ehrender Roland Schmidt, 2. Bürgermeisterin 
Heidi Müller-Gärtner

Am Freitag, den 27.01.2023 wurde Roland 
Schmidt für 50 Jahre aktiven Dienst bei der FFW 
Allertshausen geehrt. Bereits mit 14 Jahren trat 
er der Feuerwehr bei. Während seiner aktiven 
Zeit hatte er mehrere Führungspositionen inne 
und ist auch noch immer 2. Vorstand der FFW 
Allertshausen. In der langen Zeit im aktiven 
Dienst der FFW hat er einige Leistungsab-

zeichen abgelegt. Die Auszeichnung für 50 
Jahre aktiven Dienst in der FFW wurde durch 
das Bayerische Staatsministerium erst vor 
wenigen Jahren geschaffen. 

Daher freute sich der 1. Bürgermeister Wolfram 
Thein, Herrn Roland Schmidt diese Aus-
zeichnung feierlich zu überreichen.
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mit hoher Akzeptanz

Wir erreichen Ihre Kunden

Informationsquelle

Werben Sie effektiv
in Amts- und Mitteilungsblättern.

Nicole Kraus
Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Mobil:  0151 52046086
 
n.kraus@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

 Näher am Kunden
 Hohe Leserzahlen
 Längere Aktualität

Lautertal
PLZ 96486 »Amtsblatt der Gemeinde Lautertal«
Verbreitungsgebiet: Unterlauter, Neukirchen, Oberlauter, Rottenbach, Tiefenlauter und Tremersdorf

Dörfles-Esbach
PLZ 96487 »Mitteilungsblatt Dörfles-Esbach«
Verbreitungsgebiet: Dörfles, Esbach

Weitramsdorf
PLZ 96479 »Weitramsdorfer Nachrichten«
Verbreitungsgebiet: Weitramsdorf (mit Altenhof, Gersbach, Hergramsdorf, Neundorf, Schlettach, 
Tambach, Weidach)

Grub a. Forst
PLZ 96271 » Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Grub a.Forst  
und der Gemeinden Grub a. Forst und Niederfüllbach«
Verbreitungsgebiet: Verwaltungsgemeinschaft Grub a.Forst mit den 
Gemeinden Buscheller, Forsthub, Gleisenau, Rohrbach, Roth a.Forst 
und Zeickhorn

Ahorn
PLZ 96482 »Mitteilungsblatt der Gemeinde Ahorn«
Verbreitungsgebiet: Ahorn, Eicha, Finkenau, Hohenstein, 
Krebsmühle, Schafhof, Schorkendorf, Triebsdorf, 
Witzmannsberg, Wohlbach und Ziegelhütte

Großheirath
PLZ 96269 »Amtsblatt der Gemeinde Großheirath«
Verbreitungsgebiet: Großheirath (mit Buchenrod, Erlesmühle, Gossenberg, Neuses a. d. Eichen, 
Rossach, Watzendorf)

Itzgrund
PLZ 96274 »Itzgrund-Bote« Amtsblatt für die Gemeinde Itzgrund
Verbreitungsgebiet: Itzgrund (mit Kaltenbrunn, Bodelstadt, Büdenhof, Gleußen, Herreth, Kalten-
herberg, Lahm, Lohhof, Merkendorf, Pülsdorf, Schenkenau, Schleifenhan, Schottenstein, Sorghof, 
Welsberg)

Ebensfeld
PLZ 96250 »Mitteilungsblatt für den Markt Ebensfeld«
Verbreitungsgebiet: Ebensfeld (mit Birkach, Dittersbrunn, Döringstadt, Draisdorf, Eggenbach, Erlhof, 
Freiberg, Hahnhof, Kleukheim, Kümmel, Kutzenberg, Messenfeld, Mönchshof, Neudorf b. Ebensfeld, 
Niederau, Oberbrunn, Oberküps, Peusenhof, Pferdsfeld, Prächting, Sträublingshof, Ummersberg, 
Unterbrunn, Unterküps, Unterneuses)

Ebern
PLZ 96103 »Baunach- und Weisachbote der VG Ebern«
Verbreitungsgebiet: Ebern (mit Albersdorf, Bischwind a. Raueneck, Bramberg, Brambergermühle, Brünn, 
Eichelberg, Eyrichshof, Fierst, Fischbach, Frickendorf, Gemünd, Gemündermühle, Hetschingsmühle, 
Heubach, Höchstädten, Jesserndorf, Kurzewind, Lützelebern, Mühle (obere), Neuses a. Raueneck, 

Papiermühle, Pöppelsmühle, Reutersbrunn, Rotenhan, Ruppach, Ruppachsmühle, Sachsenhof, 
Sandhof, Siegelfeld, Specke, Straßenhof, Unterpreppach, Vorbach, Weißenbrunn, Welkendorf)

Pfarrweisach (mit Dürrnhof, Herbelsdorf, Junkersdorf a. d. Weisach, Kraisdorf, Lichtenstein, 
Lohr, Rabelsdorf, Römmelsdorf)
Rentsweinsdorf (mit Gräfenholz, Hebendorf, Lind, Losbergsgereuth, Ottneuses, Salmsdorf, 

Sendelbach, Treinfeld, Treinfeldsmühle)

Maroldsweisach
PLZ 96126 »Zeilberg-Echo«
Verbreitungsgebiet: Maroldsweisach (mit Allertshausen, Altenstein, Bastenmühle, Birkenfeld, 

Breitenbach, Dippach, Ditterswind, Dürrenried, Ebene, Eckartshausen, Ermershausen, Gabelsmüh-
le, Geroldswind, Greßelgrund, Großsaarhof, Gückelhirn, Hafenpreppach, Holländermühle, Marbach, 
Neumühle, Obere Mühle, Pfaffendorf, Todtenweisach, Voccawind, Voccawindermühle, Wasmuthhau-
sen, Weidachsmühle, Winhausen, Wüstenbirkach)

Seßlach
PLZ 96145 »Seßlach«

Verbreitungsgebiet: Autenhausen, Bischwind, Dietersdorf, Eckersdorf, Gehegsmühle, 
Gemünda, Gleismuthhausen, Hattersdorf, Heilgersdorf, Heinersdorf, Krumbach, 

Lechenroth, Merlach, Muggenbach, Oberelldorf, Rothenberg, Schloß Wiesen,  
Seßlach, Setzelsdorf, Trammershof, Unterelldorf

 Zapfendorf
PLZ 96199 »Mitteilungsblatt Markt Zapfendorf«
Verbreitungsgebiet: Zapfendorf (mit Kirchschletten, Lauf, Oberleiterbach, 

Oberoberndorf, Reuthlos, Roth, Sassendorf, Unterleiterbach, Weihersmühle)

Lautertal

Dörfles-Esbach

Ebensfeld

Bad Staffelstein

Itzgrund

Untersiemau

Coburg

Großheirath

Grub am Forst

Ahorn

Weitramsdorf

Maroldsweisach

Ebern

Untermerz-
bach

Seßlach

Burgpreppach

Pfarrweisach

Niederfüllbach

Zapfendorf
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LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Noch mehr auf   
TreffpunktDeutschland.de 
QR-Code scannen und ganz Deutschland entdecken! 

 

Ob Wandern, Radfahren, 
aktiv sein oder entspannen 
– im Nördlichen Schwarz-
wald gibt es für alle Bewe-
gungshungrigen, Entdecker, 
Genießer und Abenteurer 
das ganze Jahr über viel zu 
erleben. Zertifiziert als 
nachhaltiges Reiseziel, sind 
viele Ausflugsziele oder 
Wanderwege im Nördlichen 
Schwarzwald dank der 
guten ÖPNV-Anbindung, 
den E-Leihmobilen und den 
„Erlebnislinien“ – den 
regionalen Bus- und 
Bahnlinien – ganz einfach 

und umweltschonend 
erreichbar. 2023 lockt mit 
einigen Neuerungen und 
Jubiläen: Während in 
Wildberg und Altensteig der 
große Schäferlauf und die 
Flößertradition gefeiert 
werden, begeben sich 
Besucher in Aichelberg und 
Schömberg in tiefe Täler 
und in luftige Höhen. Eine 
neue Ausstellung soll 
Gästen außerdem das 
wichtige Thema Moor 
näherbringen.  
TreffpunktDeutschland.de/
noerdlicher-schwarzwald

Den Nördlichen 
Schwarzwald  
in 2023 neu  
entdecken

 
Flößer in Altensteig © Stadt Altensteig

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Sonderausstellung 

Bilder der Eintracht. Die Coburger Fürsten-
brüder Johann Casimir und Johann Ernst!  
Noch bis 28.05.2023: Veste Coburg 1, 96450 Coburg 
Stylisch, topmodern für ihre Zeit und auffallend einheitlich – so 
sind die Coburger Fürstenbrüder Johann Casimir (1564-1633) 
und Johann Ernst (1566-1638) auf zwei erst 2019 wiederent-
deckten Gemälden abgebildet. Den Werken ist in den Kunst-
sammlungen der Veste Coburg eine Sonderausstellung gewid-
met. Die großformatigen Jugendbildnisse der Herzöge wurden 
durch Zufall in einer saarländischen Privatsammlung entdeckt 
und anschließend für die Kunstsammlungen der Veste Coburg 
erworben. TreffpunktDeutschland.de/coburg

 

© Kunstsammlungen der Veste Coburg / Dieter Ertel 

Berchinger  
Rossmarkt 
08.02.2023, Berching 
Pferde, Ponys und ein bisschen 
Politik. Über hundert prächtig 
geschmückte Pferde, kräftige 
Kaltblüter, niedliche Ponys und 
stattliche Gespanne halten am 
Mittwoch nach Lichtmess (8. 
Februar 2023) wieder Einzug in 
Berching im Naturpark Altmühl-
tal. TreffpunktDeutschland.de/berching

 

© Stadt Berching

Sieben Thermen in fünf Heil- und Thermalbädern stehen für 
nachhaltige Entspannung im Bayerischen Golf- und Thermen-
land. Sie sind Orte für nachhaltige Entspannung und Auszeit. 
Wissenschaftlich belegt hilft Heilwasser bei Rheuma, Verdau-
ungs-, Stoffwechsel- und Wirbelsäulenproblemen ebenso wie 
bei Stress, Schlaflosigkeit oder Mattigkeit. Demnach ist Winter 
nicht nur Wellnesszeit, sondern auch Zeit, die eigene Gesundheit 
wieder ins Gleichgewicht zu bringen. Ob in Bad Füssing, Bad 
Griesbach, Bad Birnbach, Bad Gögging oder Bad Abbach – im 
Bayerischen Golf- und Thermenland wird die richtige Balance 
zwischen Gesundheit und ganzheitlichem Vital- und Aktivurlaub 
gelebt.

In der Bäderlandschaft auf mehr als 20.000 Quadratmetern 
Wasserfläche sorgen Schwimm- und Bewegungsbecken, Whirl-
pools, Sprudelbäder, Solarien oder Salzwasser-Lagunen für 
Erholung für jeden Geschmack. In den Heil- und Thermalbädern 
wirken Schwefelwasser, Mineral-Thermalwasser oder Naturmoor 
heilend und wohltuend auf Körper und Geist. 
 
Thermalwasser aus der orts-
eigenen Quelle als Standort-
vorteil 
Immer schon nutzen die Men-
schen heilkräftiges Thermalwas-
ser, um gesundheitliche Be-
schwerden zu lindern, präventiv 
vorzubeugen oder die Gesund-
heit aufrechtzuerhalten. Das 
Bayerische Golf- und Thermen-
land profitiert dabei von einem 
natürlichen Standortvorteil: Alle 
Bäder werden ganzjährig mit der 
ortseigenen Quelle gespeist, wodurch keine weitere Energie auf-
gewendet werden muss. Das natürliche Thermalwasser sprudelt 
aus Quellen in einer Tiefe von bis zu 2.000 Metern 
 
Die „Gesunden Fünf“ Bad Füssing, Bad Griesbach, Bad Birn-
bach, Bad Gögging und Bad Abbach werden somit durch das 
aus dem Reservoir vom Alpenrand bis zum Donautal entsprun-
gene Thermalwasser verbunden, welches eine heilende und 
wohltuende Wirkung auf den gesamten Bewegungsapparat hat. 
Für Gäste bedeutet die Nutzung der eigenen staatlich anerkann-
ten Heilquelle die ganzjährige Bereitstellung von 56 Grad heißem 
Wasser. TreffpunktDeutschland.de/bayerisches-golf-thermenland

Kaiser Therme Bad Abbach  
© TVO / Herbert Stolz

Therme Bad Füssing  
© TVO / Herbert Stolz

Bayerisches Golf- und Thermenland  

Quellen des guten Lebens 
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Bayerisches Golf- und Thermenland  

Quellen des guten Lebens  Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Entspannter  
durch Migränetage

(djd-k). Laut der Gesundheits-
berichterstattung des Bundes 
leiden 14,8 Prozent der Frauen 
und sechs Prozent der Männer in 
Deutschland unter Migräne. Be-
troffene haben nicht selten tage-
lang mit den Schmerzen und den 
typischen Begleiterscheinungen 
zu tun, und das oft mehrmals 
im Monat. Medikamente kön-
nen den Schmerz lindern, nicht 
aber die Häufigkeit und Dauer 
der Anfälle reduzieren. Ein Fak-
tor, der zur Entstehung einer 

Migräne beitragen kann, ist ein 
Magnesiummangel. Dem Mi-
neralstoff kommt eine zentrale 
Rolle im Zusammenhang mit der 
Erregbarkeit des Nervensystems 
zu. Zur Behandlung und Präven-
tion eines Magnesiummangels 
ist ein reines Magnesiumcitrat 
wie Magnesium-Diasporal 300 
mg aus der Apotheke sinnvoll. 
Es ist sehr körperfreundlich und 
damit schnell aktiv. Mehr Infos 
stehen unter www.diasporal.com.

Eckig und doch  
eine runde Sache

(djd-k). Mit ihrem kubischen Ei-
genheim mitten im Grünen haben 
die Eheleute Kerstin und Stefan 
Liska aus dem nördlichen Mün-
sterland ihren persönlichen Wohn-
traum verwirklicht. Die exponierte 
Lage führte allerdings dazu, dass 
der unnachgiebige Wind die Ter-
rasse selbst im Sommer fest im Griff 
hatte. Auf der Suche nach einer 
Lösung, die Schutz vor der Witte-

rung bietet und gleichzeitig zur ku-
bischen Architektur passt, wurden 
die Hauseigentümer bei Solarlux, 
einem Familienunternehmen aus 
dem niedersächsischen Melle, fün-
dig. Das Ergebnis ist ein gläserner 
Anbau, der rundum schützt, sich 
aber bei schönem Wetter komplett 
öffnen lässt. Unter www.solarlux.
com gibt es weitere Details sowie 
eine Kontaktmöglichkeit.
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Danksagung

Wir danken von Herzen allen Verwandten, 
Freunden und Bekannten, die sich in stiller 

Trauer mit uns verbunden fühlten, 
Ihre aufrichtige Anteilnahme 

in tröstenden Worten, Blumen und 
Geldspenden zum Ausdruck brachten 
 und Gerlinde auf Ihrem letzten Weg 

begleiteten.

  Gerhard Köhler  
  Familie Hartmann                       Altenstein, im Februar 2023

Gerlinde Köhler

Du bist von uns gegangen, aber nicht aus unseren Herzen .

Christa Kunzelmann 
* 25.11.1940         † 15.12.2022

Wir sagen DANKE
für die aufrichtige Anteilnahme nach dem Tod unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma 
für die zahlreiche Begleitung auf dem letzten Weg 
für die langjährige Unterstützung durch Frau Dr. med. Leonore Jahn und 
Frau Dr. med. Gerlinde Krammer 
für den gefühlvollen Trauergottesdienst von Frau Pfarrerin Martina Posekardt 
für die fürsorgliche Betreuung durch die Sozialstation Diakonie 
Maroldsweisach sowie durch das fleißige Pflegeteam und  
durch die Oberärztin Frau Dr. Wendler der Akutgeriatrie St. 2 Hassfurt  
für die zuverlässige Ausrichtung der Trauerfeier durch  
das Bestattungsinstitut Matthias Teufel.

Im Namen aller Angehörigen

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Wasmuthhausen · Maiäcker 6 · 96126 Maroldsweisach
Tel. 0 95 67 / 17 12 · Fax 0 95 67 / 17 13

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

KFZ-Mechatroniker/in • KFZ-Mechatroniker-Meister/in
ab August/September 2023 Ausbildungsplätze

KFZ-Mechatroniker/in • KFZ-Lackierer/in
Ein Praktikum in unserem Betrieb ist  
nach Absprache jederzeit möglich.

Wir freuen uns auf euch!

Bitte rufen Sie uns direkt an: Tel. 09567-1712

oder kontaktieren Sie uns über E-Mail:  
autoundreifenhaefner@t-online.de

Obstbaumpflege
Zertifizierter Landschaftsobstbaumpfleger bietet

Obstbaumschnitt, Pflanzung & Veredelung an.
ObstHandwerk Christian Conradi

Telefon (0176) 23 53 39 33


